
Ihre Ansprechpartnerin:

 

Petra Hofmann

Kompetenzzentrum

Traumapädagogik - Kinderschutz - systemisch

06659-9879505

willkommen@kompetenz-trauma-kinderschutz.de

 

Alle Veranstaltungen werden im Auftrag des Hessischen Ministeriums

für Soziales und Integration für Teilnehmende aus Hessen durchgeführt

und sind kostenfrei. Ein Beitrag für die obligate Verpflegung in den

Tagungsstätten wird von den Teilnehmenden selbst getragen.

Infos und Anmeldungen unter:

www.kompetenz-trauma-kinderschutz.de

 

 FÜR HESSISCHE FACHKRÄFTE

Fulda
Frankfurt/Main www.kompetenz-trauma-kinderschutz.de
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ANGEBOTE

Jetzt buchen!

Kinderschutz ist unsere Herzensangelegenheit



 FRANKFURT

Zertifikatskurse
Kinderschutzfachkraft

FRANKFURT / MAIN
FULDA

 

Die Weiterbildung zur sogenannten

insoweit erfahrenen Fachkraft – kurz

iseF - umfasst die Vermittlung

rechtlicher, verfahrensbezogener und

fachlicher Grundlagen zur

Ausgestaltung des Schutzauftrags bei

Kindeswohlgefährdung. Der Kurs

berücksichtigt insbesondere die

gesetzlichen Anforderungen für die

Umsetzung der §§ 8a (4) und 8b (1) 

SGB VIII und 4 KKG.

INHOUSE - REIHE

KINDERSCHUTZ

Inhouse-Reihe
Kinderschutz braucht Traumapädagogik

FÜR IHR TEAM VOR ORT
 

Seminarreihe zur Stärkung der Sicherheit im

Erkennen von Traumafolgen im Familiensystem

sowie im Einschätzen der Risiken, Schutzfaktoren

und Schädigungen des Kindes.

Unterstützungsmöglichkeiten und –grenzen

werden erörtert sowie ein Handlungsleitfaden

für die Schutzkonzepte und sozialpädagogische

Stabilisierung für die betroffenen Familien im

Rahmen konkreter Jugendhilfepraxis Ihres Teams

entwickelt.

 
Download Bewerbungsbogen in der

Seminarbeschreibung.

 
 
 

Bewerbung als ambulanter/stationärer Träger

 der Jugendhilfe erforderlich

Mehr Infos zu den 
Angeboten finden Sie unter:

www.kompetenz-trauma-kinderschutz.de

Für Berater*innen zur  Erweiterung

 der Methodenkompetenz

Wenn Worte allein nicht reichen ...
Aktivierende Methoden in der Beratung

zum Kinderschutz

FACHLICHE
VERTIEFUNG &
METHODENKOMPETENZ

Sie erhalten die Möglichkeit,
grundlegendes Handwerkszeug zu

erlernen, ihren eigenen Stil zu
reflektieren, mehr Sicherheit zu

erwerben und Handlungsanregungen,
die sie im Umgang mit eigenen

Ressentiments und Widerstand von
Seiten der Klienten stärken.

Eine partizipative
Gesprächsführung mit Eltern
und Kindern bietet die
Grundlage für gelingenden
Schutz und Veränderungsarbeit.
Doch wie können diese
Gespäche gelingen?
 
Die Veranstaltung dient als
Aufbau des Workshops
„Gespräche führen will gelernt
sein", der Voraussetzung für 
die Teilnahme ist.

Grundlegende Methodenvermittlung zur
Gesprächsführung

Handwerkszeug für ziel- und 
ressourcenorientierte Gesprächsführung

 im pädagogischen Kontext

Grundlagenseminar
 "Gespräche führen will gelernt sein" Gesprächsführung im

Kontext von
Kindeswohlgefährdung

Systemischer Methodenkoffer für
die Arbeit mit Familien

Medizinisches
Expert*innenwissen für den
wirksamen Kinderschutz

Fetales Alkoholsyndrom – Schütteltrauma – Impfen
Handlungsstrategien für Fachkräfte in den Frühen
Hilfen - digitale Medien für die Prävention nutzen

IseF - Fachveranstaltung

Fachveranstaltung für insoweit erfahrene
Fachkräfte nach § 8a (4), 8b (1) SGB VIII, § 4 KKG

moderierter Fachaustausch und
 Besprechen schwieriger Fälle

FULDA

 FULDA

  FRANKFURT I MAIN

FRANKFURT I MAIN

FRANKFURT / MAIN
Aufbauworkshop

Über die aktuelle Lage bezüglich der Durchführbarkeit oder
alternativer Online-Module informieren Sie sich bitte über unsere

Website.


